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Oberflachengestaltung im Historischen Stadtkern Brakel:
barrierefreie Umgestaltung des Bereichs hinter der "Alten
Waage"; ergianzende Informationen

Sachverhalt:

Der Parkplatz hinter der Alten Waage besteht aus 1230 m=2 Flache der Parzel-
len 387 und 391, die im Eigentum der Stadt Brakel steht, und der Parzelle 314
des ehemaligen Gebdudes Wulf, welche zum Gebdude ,Brakels neue Mitte"
gehort.

Weiterhin hat der Eigentimer des Grundstlicks ,Blumenstudio Wecker" ein
grundbuchlich eingetragenes Recht zur Uberbauung der stidtischen Parzelle in
einer Héhe von 3,70 m. Weitere Eigentimer bendtigen eine Zufahrt Uber die
Parkplatzflache.

Die Berlcksichtigung dieser Eckpunkte bei der Planung flhrte zu dem vorlie-
genden Entwurf fur die Parkplatzflache, der in der Sitzung vorgestellt wird.

Im Gesprach mit den Eigentimern der Parzelle 314 hinsichtlich einer Beteili-
gung an der Umgestaltung des Parkplatzes wurde der Verwaltung eine Uber-
nahme der Flache abziglich der Parkplatzreihe entlang des Gebaudes , Brakels
neue Mitte" angeboten. Im Gegenzug soll von der Stadt auch die Umgestal-
tung dieser Parkplatzreihe vorgenommen werden.

Die Verwaltung ist der Auffassung, dass dieses fur die UmgestaltungsmaB-
nahme und eine langfristige Sicherung des Parkplatzes eine sinnvolle Losung
ist. Die Zufahrt zum Parkplatz ist zuklnftig dann stadtische Flache. Alle An-
wohner kénnen Uber die stadtische Flache ihre Grundstliicke erreichen. Eine
Uberbauung einiger Parkplatze bleibt in dem grundbuchlich gesicherten Be-
reich weiterhin mdglich. Anstatt der 32 vorhandenen Stellplatze erhdalt der
Parkplatz zuklnftig 35 Stellplatze in einer Breite von 2,70 m, also in einer sehr
fahrerfreundlichen Breite



Haushaltsrechtliche Auswirkungen:

Da nun neben den bei der Haushaltsplanung vorgesehenen stadtischen Fla-
chen die Flachen der Parzelle 314 bei der UmgestaltungsmaBnahme hinzu-
kommen, erhdhen sich auch die Gesamtkosten der MaBnahme um rund
27.000 € auf 285.000 €.

Im Haushaltsplan sind fir die MaBnahme Mittel in H6he von 258.000 € vorge-
sehen. Die Verwaltung schlagt vor, den Restbetrag aus den auf der Haushalts-
stelle verbleibenden Planungsmitteln und aus eingenommenen Ablésebetragen
fur Stellplatze im historischen Stadtkern in Héhe von rd 15.000 € zur Verfi-
gung zu stellen.

Beschlussvorschlag:

Der Bauausschuss stimmt der vorgestellten Planung zu und beschliet, die
Umgestaltung des Parkplatzes ,Alte Waage" entsprechend der vorgestellten
Planung durchzufthren. Die Finanzierung soll durch die entsprechenden Mit-
telumschichtungen erfolgen.

Brakel, 07.09.2018/FB 3/Groppe
Der Burgermeister

Hermann Temme



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

